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Bodeovits

,,G8 iftht eifacy en Standal, tvie die Telephonftange=n euferi Geged verunftaltet.”
,S02 Meined Sie? Aber figed Sie mir jebt au, was a deve Geged iiberhaupt no 3 verunftalte=n ifde2’”

Friubhlingsdturen

Frithlingsturen find fehr Mode
Und vielleicht auch febr gefund.
Aber je nady der Metbhode

WBringen fie und auf den Hund.

Denn ded Leibed zarte Gdnge

Pust man grob nicht wie ein Haus,
Und mit allju grofer Strenge
Jreibt man mebr, ald gut, binausd.

Karl, mein Freund, hat & erfahren!
Dreimal tdglich fehluckte er

Pillen, Pulver, Krduterwaren,

Und fein Magen ward nicht leer.

Morgend fehon im Dampfbad {itend,
Lofte er fein Fett im Schyroeif.
Abends ging ine Bett ev {dhmwitend,
Beil er Jee tranf litermeis,

14

Sehlicflidy ward thm alled flifjig
Und fein Korper Hdringddinn,
Denn fein Magen, iberdrirfjig,
Krampfte fich im Cigenfinn.

. UAnftatt jlinger, fithlte Frdnklidy

Gr fich nach der , Pferdefur”.
Ja, e8 ift nidyt unbedentlidcy,
3u verbeffern die Matur! morasu



	Frühlingskuren

